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66 gWuftrierte WjtoriitrtMje ^attbtoerTtr= âcîtirnH (Organ für bte offigieïïen PuBlitationen beS SdjWeig. ©ewerbebereinS). Sir. 4

©tit intereffanter tourbe fürglid) burch
bag öegirfggericht Zürich erlebigt.

SDie girma HelBItîtg u. ©o. trt ©chmeriïort
bermittelt burcf) ©chleddbamdfer ben SBarenberfeEjr
gwifdjen Zürich uttb beut DBerfee. ©öleftin $üger,
38 Saî)re alt, ftefjt bet biefer $irma alg Steuermann
im ®ienfte. 21m 17. Sluguft borigert Saïjreg würbe
ber Schlepper, auf welkem fid) $üger Befanb, jwifdjen
SSenbliîon urtb ftitgnadjt bon einem ©dfwalbenbampfer
angerannt, $üger würbe burch ben ?(npra(I über
Söorb geworfen unb geriet im SBaffer gwtjdjen bie
beiben ©chiffe. S)er ®opf würbe boKftänbig ein»

geïlemmt, blieb aber infolge feiner foliben .Üonftruttion
in ber ^auptfac^e unberfefrt; nur bie Dïjrmufdjel beg

liniert Dljre» würbe bollftänbig abrafiert. ®er 33er=

unglüdte würbe aug bem SBaffer gebogen unb in bag

©pita! berbracfjt, wofelBft er big gum 3. Dftober fron!
lag. Son ba an herfielt er wieber feinen früheren
Soften. @r berlangte nun bon ber ®ampfboot=@efeII»
fc^aft ßüridj ©d)abenerfa| wegen ber fehlenden 0^r=
mufdiel. SDer Sot)n wäfrenb ber 3^it ber SIrbeitg»
unfâhigïeit ift begabt, ebenfo bie §eiIunggtoften. $>ie

beïlagte Partei beantragte Slbweifung ber Mage, an»
erïannte gwar grunbfä|'lict) bie Haftpflicht gemäff bem

Sunbeggefets betreffenb bie §aftpf£ic£)t ber ©ifenbahn»
unb Sampffihiffahrtg-llnternehmungen, beftritt jeboçh,
bah ein Sermögengnad)teil borliege, unb ftüjgte ficf)
babei auf gwei ärgtliche Berichte, ber eine bon |wrt-
Dljienargt 2>r. Hegetfdhweiler, ber anbere bon Hrn.
SDr. Sauffmann, fowie'auf ein Gutachten beg Segirtg»
argteg bon Höngen.

®ag fflegirfggericht fprad) bem Stöger feine ©nt=
fäjäbigung bon 500 gr. gu, unb äußerte fid) gur Se»

grünbung biefeg Urteilg folgenbermafjen : baft bag ©Se»

hörbermögen infolge beg Unfalleg gelitten, fei nicht
nachgewiesen. ©benfowenig fei bag ©Sehör einer größeren
©ntgünbungg» ober ©rïâltungggefahr auggefept ; ßüger
ïonne ja ben in ber O^rmufc^el beftehenben natürlichen
©d)u| ohne nennengwerte Soften burch einen fünft»
lichen, g. S. eine Sinbe, erfepen. gür bie ©ntftellung,
welche infolge beg ftarïen §aupthaareg unb Sarteg
faum wahrgenommen werbe, hübe ein Mann an unb
für fich ntdjtg gu beanfprudjen. SBoljl aber fönne
nicht geleugnet werben, „bah ber 2Bert ber Slrbeitg»
traft eineg förderlich intaften Serufggenoffen unter
fonft gleichen Serhältniffen ein rebugierter fei. ®iefe
SBertberminberung britde fich praftifd) barin aug, bah
ber Stöger gegeïenenfallg bag ïïtififo laufe, in ber

Sonfurreng mit förderlich unberfehrten Serufggenoffen
gu unterliegen ober boch, um obgufiegen, feine Slrbeitg»
fraft gu ungünftigeren Sebingttngen logfchlagen gu
müffen, ®iefe SBertüerminberung giffernmähig feftgu»
ftellen, fei ein ®ing ber Unmöglichfeit, wegfjalfi ber
dichter biefelbe nach freiem ©rmeffen abgujdjapert habe."

©ittc heritable ^fahlbaute errichtet Herr Slrchäolog
Haitfer im 3ürid)fee bor feiner Silla „Selatr" in
müfehlifon. ©ie foil alg Sabepaug dienen. 8n
ihrer gangen Sonftruftion ift fie genau gleich benjenigen,
bie in borgefchicfjtlicher ^]eit in unfern ©een errietet
würben uttb Bildet beghalb eine intereffante ©eheng»
würbigfeit. $fw gunbament bilben ca. 60 aufrecht
ftehenbe, in ben ©eegrunb eingerammte göljrenftämme,
bie ca. 2 Meter über ben SBafferfpiegel heraugragen.

9fcett)fenga§beleudjtuitö für ffaörifeit. Sngr. Slrn.
Söegmann'=Hauferin @nge=3ürich h<ü für bie gabrif
ber Herren ©. g. Salit) ©ohne in ©Sränichen eine Slcettj»

lengaganlage geliefert, welche Sorgüglicheg leiftet. Ser
günftige ©ffeft wirb nicht allein burch bte richtige Simen»
fionierung bon ©Safometer unb'Seitungen, bie bon grofger
Söichtigfeit ift, ergielt, fonbern in erfter Sinie burch bie

Sonftruftion beg 2lcett)len=©Seneratorg, welcher bie @nt»

widlung beg ©Safeg in gwedmähiger SBeife bor fich gehen
läfjt. 3n biefem ©Senerator wirb bie burch bie ©Sag»

©ntwidlung b. h- ben Auftrieb beg ©Safeg felbft ergeugte
Bewegung beg bag ©arbib aufnehmenben SSafferg fo
geleitet, bah fie eine fontinuierlidje ®urd)fdülurtg beg
in Sergafung begriffenen ©arbibeg bewirft, welche jebe
fpontane l£emderatur=©teigerung berhinbert unb eine
rafdje unb gleichmähige Sergafung herbeiführt. ®iefe
ßirfutationgführung, fowie eine bamit in Serbinbung
ftehenbe 97eben»6irfuIation, welche jeben ©Sagaugtritt
burch *üe nur unter SBaffer=Serfchluh ftehenbe ©arbib»
©infütUDeffnung berhinbert, finb bie burch patent ge=
fchü|ten Hnudt=®igentürnlichfeiten biefeg Slppirateg.

50,000 §r. ©cfialt erhält ber foeben neugewählte
erfte Slrdjiteft beg öonboner ©tabtrateg,
SB. ®. ütilep. ®er bigherige ©Sehalt beg erften Slrchi
teften betrug 37,500 gr., würbe nun aber um 12,500
gr. erhöht.

frariô - |iir ifo frarfe,
ÎÇ-rngcn.

NB. SerfaufS» unb 9lrbeit3ßefuäje werben unter biefe
SRubrif tridjt aufgenommen.

82. 2Ber liefert 3u3= unb DtoEjatoufien mit ca. 2 cm breiten
beweglidien @taf)lbreitti für ©toeffenfter?

83. 2Ber liefert §oljbearbeitnng8ma[c£)inen, womit man bünne
Srettcfjen 1—5 mm bid in §art» unb Sßeidjljolj mit mögticfjft wenig
©d)nittt)erluft fcfjneiben tann, ober liefert jemanb 37iafd)inen, womit
man foldje Fretter mit 3Kefferfd^nitt fdjneiben tann? Offerten unter
Dîr. 83 an bie ©jpebition.

84. 2Ber liefert fomplette ©inridjtungen mit neueften öorteil»
baften 3Jîafd)inen jur ©igarrenfiftcljenfabritation Offerten unter
Str. 84 an bie ©ppebition.

85. 2ßer liefert Dîafdjinen gur imitation bon berfdjiebenen
.goljarten Offerten unter Str. 85 an bie ©jpebition.

86. SBer liefert SBoröfen jn einem ©ampffeffel gum Qwecfe
rationeller unb borteilfjafter Neigung mit §obel» unb ©ägefpänen?
Offerten an Sttöbel» unb ißarfettfabrit in ©mmenbriide b ßugera.

87. 2Bo tonnte man eine ältere, nod) gut brauchbare Scljt»
mafdline taufen unb gu welchem Sßreis

88. 28er hätte eine guterhaltene Sanbfäge für med). Setrieb
gu berfaufen?

89. ©inb auch SjolgberrbeitungSmafchinen im Setrieb, tom»
biniert mit Sanbfäge, §obelmafchine gum Ébridjten unb Serbicten
(cirta 30—45 cm breit), Sheisfäge, Sgraife, Sangloch» unb Sertifal»
bohrmafchine, fowie Sehl» unb Stutborrichtung, unb wie biet Sßferbe»

träfte finb erforberüch, eine obgenannte Uniberfalmafdline in Setrieb
gu fepen unb wer liefert foldje

90 28er tann eine gebrawhte 2!ierf)anif liefern, bodj gut er»

halfen, für eine ©äge, beftehenb ait8 einem einfachen ©ägegang unb
einer ^raife @8 erforbert bagu ein Secherrab bon 18—20 ^u& §öhe
unb bie nötigen Ueberfehungcn, bafe ber ®ang wenigftenä 160 Xouren
in ber Sltinutc macht. 2Ber tann obiges liefern, jämtlidie ober nur
eingelne Seftanbteite bagu, unb cirta gu Welchem SreiS?

91. SBer in ber ©djtueig Oerfertigt prima ©teinboprer, für
©inmännifd)» unb für ©chtegelbohren geeignet, nebft ben paffenben
©tafjlfchlegetn bagu?

92 SEßelcfie Sttöbelfabrit liefert 2Birtf<haft8mobiliar
93. 2Bo wäre ein gebrauchter, guterpattener Seucpter in einen

©aal erhältlich?
94 3ft ein Sauunternepmer 2C. in ber Sage, einem 25jährigen,

energifepen ©pengter, Wclcper auf Sauarbeiten, fowie Sittftwrntmenten»
fabritation beftenb bewanbert ift unb ein 3apr einer grööern Sau»
wertftätte borgeftanben, einen Ort gu nennen, in Welchem er fiep,

wenig Äonturreng auSgefept, nieberlaffen tann? ®iefer ©pengier
fpriept beutfd) unb frangöfifcp, ift lebig unb berfügt über genügenb
Sitittel, fiep ben Slnforberungen ber ©egenwart entfprecpenb beftenê
einrichten gu tonnen.

95 SBelcpe Slrt bon Oefen bewäprt fich am heften gur Se»

peigung einer großem Sfirdje, bie nur an ©onntagen benupt Wirb?
©entralpeigung ift auSgefcpIoffert.

96. 2Ber ift Sieferant bon 1—2 SBaggonë feinjäprigen faubern
Stottannen»©ägpölgern bon 40—70 cm ®urcpmeffer für ©djinbeln?
©efäHige Offerten mit Preisangabe franto Sengburg an 3. 3. Stenolb,
©cpinbelfabrit, ©taufen bei Sengburg.

97- 2ßetben $reiect»fQapn=3eiten, 14 cm lang, gegen neue ein»

getaufefet? Son Wem?
98. 28er liefert troefene tannene Stiemenböben, 3 cm biet,

2. Oualität, unb gu welchem Preis per m*
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Ein interessanter Haftpflichtfall wurde kürzlich durch
das Bezirksgericht Zürich erledigt.

Die Firma Helbling u. Co. in Schmerikon
vermittelt durch Schleppdampfer den Warenverkehr
zwischen Zürich und dem Obersee. Cölestin Züger,
38 Jahre alt, steht bei dieser Firma als Steuermann
im Dienste. Am 17. August vorigen Jahres wurde
der Schlepper, auf welchem sich Züger befand, zwischen
Bendlikon und Küsnacht von einem Schwalbendampser
angerannt. Züger wurde durch den Anprall über
Bord geworfen und geriet im Wasser zwischen die
beiden Schiffe. Der Kopf wurde vollständig ein-
geklemmt, blieb aber infolge seiner soliden Konstruktion
in der Hauptsache unversehrt; nur die Ohrmuschel des
linken Ohres wurde vollständig abrasiert. Der Ver-
unglückte wurde aus dem Wasser gezogen und in das

Spital verbracht, woselbst er bis zum 3. Oktober krank
lag. Von da an versieht er wieder seinen früheren
Posten. Er verlangte nun von der Dampfboot-Gesell-
schaft Zürich Schadenersatz wegen der fehlenden Ohr-
Muschel. Der Lohn während der Zeit der Arbeits-
Unfähigkeit ist bezahlt, ebenso die Heilungskosten. Die
beklagte Partei beantragte Abweisung der Klage, an-
erkannte zwar grundsätzlich die Haftpflicht gemäß dem

Bundesgesetz betreffend die Haftpflicht der Eisenbahn-
und Dampfschiffahrts'Unternehmungen, bestritt jedoch,
daß ein Vermögensnachteil vorliege, und stützte sich
dabei auf zwei ärztliche Berichte, der eine von Hrn.
Ohrenarzt Dr. Hegetschweiler, der andere von Hrn.
Dr. Kauffmann, sowie'auf ein Gutachten des Bezirks-
arztes von Horgen.

Das Bezirksgericht sprach dem Kläger seine Ent-
schädigung von 500 Fr. zu, und äußerte sich zur Be-
gründung dieses Urteils folgendermaßen: daß das Ge-
hörvermögen infolge des Unfalles gelitten, sei nicht
nachgewiesen. Ebensowenig sei das Gehör einer größeren
Entzündungs- oder Erkältungsgefahr ausgesetzt; Züger
könne ja den in der Ohrmuschel bestehenden natürlichen
Schutz ohne nennenswerte Kosten durch einen künst-
lichen, z. B. eine Binde, ersetzen. Für die Entstellung,
welche infolge des starken Haupthaares und Bartes
kaum wahrgenommen werde, habe ein Mann an und
für sich nichts zu beanspruchen. Wohl aber könne
nicht geleugnet werden, „daß der Wert der Arbeits-
kraft eines körperlich intakten Berufsgenossen unter
sonst gleichen Verhältnissen ein reduzierter sei. Diese
Wertverminderung drücke sich praktisch darin aus, daß
der Kläger gegebenenfalls das Risiko laufe, in der

Konkurrenz mit körperlich unversehrten Berufsgenossen
zu unterliegen oder doch, um obzusiegen, seine Arbeits-
kraft zu ungünstigeren Bedingungen losschlagen zu
müssen. Diese Wertverminderung ziffernmäßig festzu-
stellen, sei ein Ding der Unmöglichkeit, weshalb der
Richter dieselbe nach freiem Ermessen abzuschätzen habe."

Eine veritable Pfahlbaute errichtet Herr Archäolog
Hauser im Zürichsee vor seiner Villa „Belair" in
Rüschlikon. Sie soll als Badehaus dienen. In
ihrer ganzen Konstruktion ist sie genau gleich denjenigen,
die in vorgeschichtlicher Zeit in unsern Seen errichtet
wurden und bildet deshalb eine interessante Sehens-
Würdigkeit. Ihr Fundament bilden ca. 60 aufrecht
stehende, in den Seegrund eingerammte Föhrenstämme,
die ca. 2 Meter über den Wasserspiegel herausragen.

Acethlengasbeleuchtung für Fabriken. Jngr. Ärn.
Wegmann'-Hauser in Enge-Zürich hat für die Fabrik
der Herren C. F. Bally Söhne in Gränichen eine Acety-
lengasanlage geliefert, welche Vorzügliches leistet. Der
günstige Effekt wird nicht allein durch die richtige Dimen-
sionierung von Gasometer und"Leitungen, die von großer
Wichtigkeit ist, erzielt, sondern in erster Linie durch die

Konstruktion des Acetylen-Generators, welcher die Ent-
Wicklung des Gases in zweckmäßiger Weise vor sich gehen
läßt. In diesem Generator wird die durch die Gas-
Entwicklung d. h. den Auftrieb des Gases selbst erzeugte
Bewegung des das Carbid aufnehmenden Wassers so

geleitet, daß sie eine kontinuierliche Durchsplllung des
in Vergasung begriffenen Carbides bewirkt, welche jede
spontane Temperatur-Steigerung verhindert und eine
rasche und gleichmäßige Vergasung herbeiführt. Diese
Cirkulationsführung, sowie eine damit in Verbindung
stehende Neben-Cirkulation, welche jeden Gasaustritt
durch die nur unter Wasser-Verschluß stehende Carbid-
Einfüll-Oeffnung verhindert, sind die durch Patent ge-
schützten Haupt-Eigentümlichkeiten dieses Apparates.

50,000 Fr. Gehalt erhält der soeben neugewählte
erste Architekt des Londoner Stadtrates,
W. E. Riley. Der bisherige Gehalt des ersten Archi-
tekten betrug 37,500 Fr., wurde nun aber um 12,500
Fr. erhöht.

Aus der Praris Für die Praxis.
Fragen.

lM. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik «icht aufgenommen.

82. Wer liefert Zug- und Rolljalousien mit ca. 2 om breiten
beweglichen Stahlbreitli für Stockfenster?

83. Wer liefert Holzbearbeitungsmaschinen, womit man dünne
Brettchen l—5 mm dick in Hart- und Weichholz mit möglichst wenig
Schnittverlust schneiden kann, oder liefert jemand Maschinen, womit
man solche Bretter mit Messerschnitt schneiden kann? Offerten unter
Nr. 83 an die Expedition.

84. Wer liefert komplette Einrichtungen mit neuesten vorteil-
haften Maschinen zur Cigarrenkistchenfabrikation? Offerten unter
Nr. 84 an die Expedition.

85 Wer liefert Maschinen zur Imitation von verschiedenen
Holzarten? Offerten unter Nr. 85 an die Expedition.

86. Wer liefert Voröfen zu einem Dampfkessel zum Zwecke
rationeller und vorteilhafter Heizung mit Hobel- und Sägespänen?
Offerten an Möbel- und Parkettfabrik in Emmenbrücke b Luzern.

87. Wo könnte man eine ältere, noch gul brauchbare Kehl-
Maschine kaufen und zu welchem Preis?

88. Wer hätte eine guterhaltene Bandsäge für mech. Betrieb
zu verkaufen?

89. Sind auch Holzbearbeitungsmaschinen im Betrieb, kom-
diniert mit Bandsäge, Hobelmaschine zum Abrichten und Verdicken
(cirka 30—45 om breit), Kreissäge, Fraise, Langloch- und Vertikal-
bobrmaschine, sowie Kehl- und Nutvorrichtung, und wie viel Pferde-
kräfte sind erforderlich, eine obgenannte Universalmaschine in Betrieb
zu setzen und wer liefert solche?

M Wer kann eine gebrauchte Mechanik liefern, doch gut er-
halten, für eine Säge, bestehend ans einem einfachen Sägegang und
einer Fraise? Es erfordert dazu ein Becherrad von 18—20 Fuß Höhe
und die nötigen Uebersetzungcn. daß der Gang wenigstens 160 Touren
in der Minute macht. Wer kann obiges liefern, sämtliche oder nur
einzelne Bestandteile dazu, und cirka zu welchem Preis?

9t. Wer in der Schweiz verfertigt prima Steinbohrer, für
Einmännisch- und für Schlegelbohrcn geeignet, nebst den passenden

Stahlschlcgeln dazu?
92 Welche Möbelfabrik liefert Wirtschaftsmobiliar?
93. Wo wäre ein gebrauchter, guterhaltener Leuchter in einen

Saal erhältlich?
94 Ist ein Bauunternehmer zc. in der Lage, einem 25jährigen,

energischen Spengler, welcher auf Bauarbeiten, sowie Zinkornamenten-
fabrikation bestens bewandert ist und ein Jahr einer größern Bau-
Werkstätte vorgestanden, einen Ort zu nennen, in welchem er sich,

wenig Konkurrenz ausgesetzt, niederlassen kann? Dieser Spengler
spricht deutsch und französisch, ist ledig und verfügt über genügend
Mittel, sich den Anforderungen der Gegenwart entsprechend bestens
einrichten zu können.

95 Welche Art von Oefen bewährt sich am besten zur Be-
Heizung einer größern Kirche, die nur an Sonntagen benutzt wird?
«Zentralheizung ist ausgeschlossen.

9K. Wer ist Lieferant von 1—2 Waggons feinjährigen saubern
Rottannen-Säghölzern von 40—70 ein Durchmesser für Schindeln?
Gefällige Offerten mit Preisangabe franko Lenzburg an I. I. Renold,
Schindelfabrik, Staufen bei Lenzburg.

97 Werden Dreieck-Hahn-Feilen, 14 ein lang, gegen neue ein-
getauscht? Von wem?

98. Wer liefert trockene tannene Riemenböden, 3 ein dick,

2. Qualität, und zu welchem Preis per n^
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99. 28er mürbe einem ©djretnermeifter p einem 28affergefäII
bon 9 m unb 20 Siter 2Bafferguantum per ©efunbe, 3uleitung 60 m
Sänge, eine paffenbe ©urbine mit 3uleitungSri5hren erfteHen Betrieb
jgolzbearbettungSmafd)inen.

100. 28er liefert Bunbftabntafcbinen pr Slnfertigung bon
tannenen ©täben 15—35 mm ftart, unb p meldjent fßreib?

101. 2Bo fann man entmannte SreiSfägenblätter tnieber
Tinten taffen?

103. fiennt ein 8-efer biefeë Blattes eine fÇabrif, mcld)e
S?ohlenci)ltnber für ©lemente berfertigt?

103. ©S toäre bon großem gntereffe für fpotzhänbter unb
2Batbbefiper, menn eS gelingen mürbe, burd) eine einfache mecbanifcbe
Borricptung baS §anbfägen bon Blöden p Brettern p erleichtern.
28er bat bereits Berfucpe gemacht unb fann fotcbe éonftruftionen
liefern ober märe bereit, gegen angemeffene Unterftüpung fid) mit
©tubien über biefe ffrage abpgeben?

104. 28er liefert eine größere tomblette ffratfe mit 6—8 m
langem ©ifcp? Offerten an 3of. §uber, Bronfdjpofen, @t. ©allen.

105 28er liefert in 8—10 Sagen 2 2ïuêpgtifdje aus garan=
tiert bürrem Bufebaumpolz mit gebrefjten ffüfsen, poliert, Blatt unb
SluSpge gemiepft, 1,50 in lang, baS Blatt, SluSgüge 60 unb 80 cm
breit, §irnleiften in bie ©ebritng angepafjt, unb mober tonnen S?trfcp=
baumfeffel unb Bufebauntfeffel in Jürgefter ffrift bepgen merben nnb
p melden greifen

106. 28er liefert runbe, gefpipte §agpfoften, entrinbet, 1,8 m
lang, 12—16 cm mittlerer ©urepmeffer, unb runbe entrinbete Satten
bon 8 m Sänge mit 8—15 cm mittlerem ©urepmeffer Bebarf 1000
unb 500 ©tücf. Offerten unter 2fr. 106 beförbert bie ©jpebition.

107. 28iitbe eine îurbine, bie mit cirta 10—11 Bieter ©efätt
auf 20 Sßferbe berechnet mar, mit gleich biet 2Baffer, aber nur 6—7
Bieter ©efäll aucp nod) fo biel Sraft entmicteln, um ein einfaches
©ägegatter p treiben?

108 28er mürbe einem Jungen Blann ben üblichen fßreis»
tajierungSmobuS mitteilen, mie unb p melden greifen fertige spüren,
ffenfter, ©äfel, für 3tmmer, fertig montiert, berechnet merben, bamit
er bie ungefähr gleichen greife berechnen fann, mie bie Sonfurrenj?
Ober mo märe ein Buch ober eine ©abelle p belieben, in metdjen
bie allgemeinen fßreife foldfer ©chreinerarbeiten per Ouabratmeter
ober Ouabratfufe enthalten finb Bezügliche Blitteilungen unter Br. 108
an bie ©ppebition.

Slitftöotten.
Stuf ffrage 1148. 2Benben ©ie fid) gefl. an meinen Bertreter,

§rn. 21. ©Ubach, med). 2Berfftätte in 3ug. $. B?. ©apnmann, ffranf*
furt a. 21?., Blofelftr. 30, 2Berfzeugntnfcptnenî unb 28er£geugfabri£.

Stuf ffrrge 1166. 2Benben ©ie fid) gefl. an meinen Bertreter,
§rn. 21. ©ubad), med). 2Berfftätte in 3ug. ©. 21?. ©abnmann, ffranf*
furt a. 21?., 21?ofelftr. 30, 2Berfzeugmafd)inen= unb 2Berfjeugfabrif.

Stuf (frage 9». Unterzeichneter liefert Benzinmotoren, 2 bis 3
Bferbefräfte ffr. 1200, 4 bis 5 ffr. 2000. ff. 28ei&enberger, Snfpeftor,
2BalbSbut (Baben).

Stuf ffrage 12. Bei 21. ©enner in Bicptcrgmeil bezieht man
folib unb fauber gefdjaffte §obelbänfe mit franjöftfcher unb beutfdjer
SSorberganqe in atten Größen biüigft.

Stuf ffrage 16. 2t. ©enner in Bicptersmeil liefert fepr gute
2?abenboprer nach Blafjangabe, fomie auch befte ©peicpenzapfenbobel
beutfdjen unb amerifanifchen ffabrifats, ebenfo erhalten ©ie bort bie
3iehmeffer mit 2>?arfe „28olf ©arantie".

Stuf ffrage 28. Unterzeichneter berfauft eine ftarfe Uniberfa©
mafdjinc, fo gut mie neu, zum Banbfägcn, Stemmen, ©djliÇen, 2?uten,
Sehlen, SIbfalgen unb Slbplatten, unb fann biefelbe noch täglich im
Betriebe gefehen merben. ©. §ofmann, ©epreinermeifier in Saupen
(Bern).

Stuf ffrage 30. ©inen borgüglidjen unb billigen Slebftoff liefert
bte ffirma ©. 2t. fßeftalozzi, Sad= unb ffarbenfabrif, 3ürid).

Stuf ffrage 35. Baugefcpäft 3* ©• Bagaz=Seu fei. ©rben in
©diaffhaufen liefert buchene Saben, 120 X 80, unb münfdjt mit ffrage»
ftetler in Berbinbung zu treten.

Stuf ffrage 38. Baugefcpäft 3. ©. Bagaz»8eu fei. ©rben in
©diaffhaufen liefert Bauholz nad) Bläh unb miinfept mit ffragefteller
tn storretyembens gu treten.

Stuf ffrage 38. ©eilen mit, bap mir Sieferanten finb bon
Bttd)=pine=ffenftern unb fertigen ©büren. 3op. ßaufer'S ©ohne,
ffenfterfabrif unb Baufdjretnerei, ©dinffhaufcn.

Stuf ffrage 38. Bin ©pejialift auf tannene 3immcrthiiren
unb tnünfebe baber mit QragefteHer in ^orrefponbeng gu treten,
©mtl 2Beber, ©djreiner, Bremgarten, 2larg.

Stuf ffrage 39. ©ie Shaft, meldje bei 6 Bieter ©efällc unb
emem 2Bafferguantum bon 70 Siter per 2>?inute erhältlich ift, be»
rechnet fid) bei zehnftünbiger 2lrbeit8zeit auf 14 Bferbefraft. ©ine
Bezahlung mit ffr. 1000 fepeint auSrcidjenb zu fein, ©uggenbiihl it.
21?uller, 3ütid).

Stuf ffrage 40. ©ruber u. Stiel, Bern, finb burd) biretten Ber»
tehr mit ©alizien in biefen 28aren befonberS leiftungSfähig.

Sluf ffragen 40 unb 42. Offerte bon 28m. Beiart, i&olzbanb»
lung m Ölten, geht 3huen birett zu.

2luf ffrage 41. ©efunbe, trodene, nufjbaumene Saben bon
60 mm ©iefe liefert ©ampffägerei 2Bettermalb, ©agmerfetten (Suzern).

Stuf ffrage 41. ©d)öne, gefunbe Bufjbaumbrettcr bon 60 mm
©ide liefert zu billigen greifen ©1). ©gger, fgolzhanblung, jStevnS (Db»
malben).

2luf ffrage 42. Siftenbretter liefert am biHigften 3®f. Brunner,
©ägerei, Bain (Snzern).'

2luf ffrage 42. Baugefchäft 3- 2?agaz=8eu fei. ©rben in
©djaffhaufen liefert 1 2Baggon Siftenbretter, Sänge 4—5 21?eter,

17—25 cm breit, feboch 12—15 mm bid.
2luf ffrage 42. 3<h märe in ber Sage, gemünfdjte Siftenbrettcr

liefern zu tonnen. Bitte ffragefteller um 2lngabe feiner Slbreffe behufs
näherer llnterhanblung. ff.Süthi, ©ägerei unb §olzhnnblung, Burgborf.

2luf ffrage 42 ©ruber u. Stiel, Bern, finb burd) biretten Ber=
tehr mit ©ali'zien in biefen 2Baren befonberS leiftungSfähig.

Stuf ffrage 43. 3«hne für grofce §anbheuredjen liefert Shnen
billig bie §irma 2t. ©enner in 2tid)tersmciL

2luf ffrage 43. Siechenzähne berfertigt 3of. 2Bcber, Stagelfdjmieb,
©ulz bei Saufenbnrg.

2luf ffrage 44. ff. Sup, Bertreter ber 21?otorenfabrit 2lttmann,"
3iiridl, Sömenftraffe 56, liefert lctd)t fahrbare Sßetrotmotoren jeber
©röpe.

2luf ffrage 44. ffabrbare Betroimotoren liefert zu günftigen
Bebingungen ©. 2Beber=Sanbolt, Blafdlinenfabrit in 21?enziten.

2luf ffrage 44. Unterzeichneter hat einen fahrbaren Betrotmotor
bon 3 HP zu oerfaufen. 3afob Both, 2Bagner, Sangentbai.

Bitf ffrage 46 ©ie einzige Bptolitbfabrit in ber ©dimeiz tft
bie ffirma Bitliet u. Starrer, ©d)toeiz. Bptolith' (Steinholz) 'ffabrif,
SQStlbegg.

2luf ffrage 47. ffirma Beinti u. Basier, §olzmaren= unb 2Bagen=

fabrtf in 21?urgenthal (2largau).
2luf ffrage 49. ©inen guten, huttbaren Sîitt für ©laSbächer

liefert ©. 21. ^Seftaloggt, Sad» unb ffarbenfabrif, 3üridj.
2luf ffrage 4,9. ©uten, haltbaren, langfam trodnenben Slttt

berfdjaffen §auSmann u. ©te., gtrnihfabrif, Bern.
2luf ffrage 50 ®en heften ©ifentitt erhalten ©ie aus fgart^

trodenbl, Bleiroeth unb ffitling up, gemifd)t. ©ie betreffenben 2lrtifel
erhalten ©ie btlligft bon ©. 21. Bcftalozzi, Sad= it. ffarbenfabrif, 3iirich.

2luf ffrage 50 Borziigltchften, haltbaren ©ifentitt (©pachtet)
liefert ©arl §ttnolb,- 3ürtch IV, ©pegtnlitäten in fättren=, metters,
rofb unb hihebeftänbigen 2£nftrid)farben. Befte patentierte 2Heta£b=

unb Boftfchuhmittel.
2Iuf ffrage 51. SBtr fabrizieren fformen zum ftehenb ftampfen.

21?ed). 2Berfftätte 2lmrtsmeil bon ©uggenhctm u. Benner.
2luf ffrage 52. ff. Sup, Bertreter, Sömcnftrafee 56, 3ürt^,

liefert gebrauchte Sofomobtle jeber ©röht in Slauf unb 21?iete bitttg.
Stuf ffrage 52. ©ine gebrauchte, gutgefjenbe Sotomobile hüben

ZU bertaufen Sl. Beter u. ©ornp., Steftal.
2luf ffrage 53. 3- ffrefet, ©hulbantfabritant in fgenau

(@t. ©allen) fiefafjt ftd) fpegieü mit 2lnfertigung bon ©djultifdien
bon ber einfaepften bis zur neueften Slonftruftion.

2luf ffrage 53. 3<h liefere bas neuefte, foltbefte unb exnfad)fte
bon 2pläpigen ©chuttifchen mit bemeglichen ©>ipen. ffrtebrid) ©erber,
©chretnermetfter, 2larberg.

_
2luf ffrage 53. 2Bir liefern fragt. 2trtifel feit ©ezennien als

Spezialität, ©ifengteherei Sîucnzlen u. ©ie., 2larau.
2luf ffrage 53. Befaffe mich fpejieCl mit fraglicher 2lrbeit unb

bin gerne zu meiterer 2lustunft bereit. 3- 21?eilt, ©epretner, 21?abets«

meil b. Bufftton (3ürtcp).
Sluf ffrage 53. SBünfdje mit ffragefteller in Unterpanblung zu

treten. 3. Büebe, ©epreinerei, ©tilg bei Saufenbttrg (2largau).
2luf ffrage 53. ffr. Socper, med), ©epreinerei, Biembacp bei

Burgborf, liefert als ©peziatität zmeipläptge ©cputtifche mit aufflapp=
baren ©inzelftpen zu billigen Bueifen.

2luf ffrage 53. SBünfcpe mit ffrag .-ftetler in Slcrrefponbenz zu
treten, jjjerrn. Bfcuninger, med). 21?öbelfihreineret, ©täfa a. 3üricpfee.

Sluf ffrage 54. 2Benben ©ie fiep an bie ffirma 21. ©enner in
Bicptersmeil unb ©palmetl.

2lttf ffrage 54. 28enben @ie fiep für Sieferttng bon Shtgeln
an §egi it. (Seifer, ©tfengieherei in Burgborf.

Sluf ffrage 55. ©ie ffirma 21. ©enner in Bicptersmeil liefert
franzöftfepe Sfod)perbe in berfepiebenen 2luSführttngen.

Sluf ff rage 55. ffranzöfifdje Sîodlberbe fabrizieren als Spezialität
Baumann u. Banger, Sïocpherbfabrit, SÇreugltngcn (©pttrgau). Beicp=

paltige Kataloge.
Sluf ffrage 55. ffranzöfifepe Slocpherbe befter Slonftruttion, bon

ber einfaepfien bis zur eleganteften SluSfüprung unb in allen ©röpen
liefert bie ffirma ©ieSfers^üni, Bteicpermeg 2 unb 4, in 3ürtd).
3ttuftrierte ^reistiften flehen zu ©ienfteit.

Stuf ffrage 55. ffrangöftfehe §auShaltungS--§erbe liefert auf
28unfdj tu alten ©imenfionen unb ift zu jeber nähern SluSfun't gerne
bereit ©. Bribter, ©cplofferei in fflampt.

Sluf ffrage 55 28ir fabrizieren Sîocpherbe in allen ©röjjen
nad) beutfhem, franzofifepem unb ameritanifchem ©eure für §olz«,
Sfohlens unb ©aSfeuerung. Slttiengejelljchaft ber Dfcnfabrit ©urfee,
bormalS 2Beltert u. ©ie.

Sluf ffrage 56, 3um ©dpneiben bon Bauholz unb Brettern
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99 Wer würde einem Schreinermeister zu einem Wassergefäll
von 9 m und 20 Liter Wasserquantum per Sekunde, Zuleitung 60 m
Länge, eine passende Turbine mit Zuleitnngsröhren erstellen? Betrieb
Holzbearbeitungsmaschinen.

100 Wer liefert Rundstabmaschinen zur Anfertigung von
tannenen Stäben 15—35 mm stark, und zu welchem Preis?

101 Wo kann man entspannte Kreissägenblätter wieder
richten lassen?

10S Kennt ein Leser dieses Blattes eine Fabrik, welche
Kohlencylinder für Elemente verfertigt?

103 Es wäre von großem Interesse für Holzhändler und
Waldbesitzer, wenn es gelingen würde, durch eine einfache mechanische
Vorrichtung das Handsägen von Blöcken zu Brettern zu erleichtern.
Wer bat bereits Versuche gemacht und kann solche Konstruktionen
liefern oder wäre bereit, gegen angemessene Unterstützung sich mit
Studien über diese Frage abzugeben?

104 Wer liefert eine größere komplette Fraise mit 6—8 rn
langem Tisch? Offerten an Jos. Huber, Bronschhofen, St. Gallen.

105 Wer liefert in 8—10 Tagen 2 Auszugtische aus garan-
tiert dürrem Nußbaumholz mit gedrehten Füßen, poliert, Blatt und
Auszüge gewichst, 1,50 m lang, das Blatt, Auszüge 60 und 80 om
breit, Hirnleisten in die Gehrung angepaßt, und woher können Kirsch-
daumsessel und Nußbaumsessel in kürzester Frist bezogen werden und
zu welchen Preisen?

106. Wer liefert runde, gespitzte Hagpfosten, entrindet, 1,8 m
lang, 12—16 om mittlerer Durchmesser, und runde entrindete Latten
von 8 m Länge mit 8—15 om mittlerem Durchmesser? Bedarf 1000
und 500 Stück. Offerten unter Nr. 106 befördert die Expedition.

107. Würde eine Turbine, die mit cirka 10—11 Meter Gefäll
auf 20 Pferde berechnet war, mit gleich viel Wasser, aber nur 6—7
Meter Gefäll auch noch so viel Kraft entwickeln, um ein einfaches
Sägegatter zu treiben?

108 Wer würde einem jungen Mann den üblichen Preis-
taxierungsmodus mitteilen, wie und zu welchen Preisen fertige Thüren,
Fenster, Täfel, für Zimmer, fertig montiert, berechnet werden, damit
er die ungefähr gleichen Preise berechnen kann, wie die Konkurrenz?
Oder wo wäre ein Buch oder eine Tabelle zu beziehen, in welchen
die allgemeinen Preise solcher Schreinerarbeiten per Quadratmeter
oder Ouadratfuß enthalten sind? Bezügliche Mitteilungen unter Nr. 108
an die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 1148. Wenden Sie sich gest. an meinen Vertreter,

Hrn. A. Dubach, mcch. Werkstätte in Zug. D. M. Cahnmann, Frank-
furt a. M., Moselstr. 30. Werkzeugmaschinen- und Werkzeugfabrik.

Auf Frage 1188. Wenden Sie sich gest. an meinen Vertreter,
Hrn. A. Dubach, mech. Werkstätte in Zng. D. M. Cahnmann, Frank-
furt a. M., Moselstr. 30, Werkzeugmaschinen- und Werkzeugfabrik.

Auf Frage 9». Unterzeichneter liefert Benzinmotoren, 2 bis 3
Pferdekräfte Fr. 1200, 4 bis 5 Fr. 2000. F. Weißenberger, Inspektor,
Waldshut (Baden).

Auf Frage IS. Bei A. Genncr in Richtcrsweil bezieht man
solid und sauber geschaffte Hobelbänke mit französischer und deutscher
Vorderzange in allen Größen billigst..

Auf Frage 18. A. Genner in Richtcrsweil liefert sehr gute
Nabenbohrer nach Maßangabe, sowie auch beste Speichenzapfenhöbcl
deutschen und amerikanischen Fabrikats, ebenso erhalten Sie dort die
Ziehmesser mit Marke „Wolf Garantie".

Auf Frage S8. Unterzeichneter verkauft eine starke Universal-
Maschine, so gut wie neu, zum Bandsägen, Stemmen, Schlitzen, Nuten,
Kehlen, Abfalzen und Abplatten, und kann dieselbe noch täglich im
Betriebe gesehen werden. C. Hofmann, Schreinermeister in Laupen
(Bern).

Äuf Frage 88. Einen vorzüglichen und billigen Klebstoff liefert
dre Firma G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 85. Baugeschäft I. C. Ragaz-Leu sel. Erben in
Schaffhausen liefert buchene Laden, 120 X 80, und wünscht mit Frage-
steller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 88. Baugeschäft I. C. Ragaz-Leu sel. Erben in
Schaffhausen liefert Bauholz nach Maß und wünscht mit Fragesteller
M Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 88. Teilen mit, daß wir Lieferanten sind von
Pitch-pine-Fenstern und fertigen Thüren. Joh. Hauser's Söhne.
Fensterfabrik und Bauschreinerei, Schaffhausen.

Auf Frage 88. Bin Spezialist auf tanncne Zimmerthüren
und wünsche daher mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Emil Weber, Schreiner, Bremgarten, Aarg.

Auf Frage 89. Die Kraft, welche bei 6 Nieter Gefälle und
einem Wasserquantum von 70 Liter per Minute erhältlich ist, be-
rechnet sich bei zehnstündiger Arbeitszeit ans Vz Pserdckraft. Eine
Bezahlung mit Fr. 1000 scheint ausreichend zu sein. Guggenbühl u.
Muller, Zürich.

Auf Frage 48. Gruber u. Riel, Bern, sind durch direkten Ver-
kehr mit Galizien in diesen Waren besonders leistungsfähig.

Auf Fragen 48 und 4S Offerte von Wm. Belart, Holzhand-
lung m Ölten, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 41. Gesunde, trockene, nußbaumene Laden von
60 mm Dicke liefert Dampfsägerei Wetterwald, Dagmersellen (Luzern).

Auf Frage 41. Schöne, gesunde Nußbaumbrettcr von 60 mm
Dicke liefert zu billigen Preisen Th. Egger, Holzhandlung, sKerns (Ob-
Waiden).

Auf Frage 4S. Kistenbretter liefert am billigsten Jos. Brunner,
Sägerei, Rain (Luzern).'

Auf Frage 4!S, Baugeschäft I. C. Ragaz-Leu sel. Erben in
Schaffhausen liefert 1 Waggon Kistenbretter, Länge 4—5 Meter,
17—25 em breit, jedoch 12—15 mm dick.

Auf Frage 4S. Ich wäre in der Lage, gewünschte Kistenbretter
liefern zu können. Bitte Fragesteller um Angabe seiner Adresse behufs
näherer Unterhandlung. F.Lüthi, Sägerei und Holzhandlung, Burgdorf.

Auf Frage 4S Gruber u. Riel, Bern, sind durch direkten Ver-
kehr mit Galizien in diesen Waren besonders leistungsfähig.

Auf Frage 48. Zähne für große Handheurechen liefert Ihnen
billig die Firma A. Genner in Richtcrsweil.

Auf Frage 48. Rechenzähne verfertigt Jos. Weber, Nagelschmied,
Sulz bei Laufenburg.

Auf Frage 44. F. Lutz, Vertreter der Motorenfabrik Altmann,'
Zürich, Löwenstraße 56, liefert leicht fahrbare Pctrolmotoren jeder
Größe.

Auf Frage 44. Fahrbare Petrolmotoren liefert zu günstigen
Bedingungen C. Weber-Landolt, Maschinenfabrik in Menziken.

Auf Frage 44. Unterzeichneter hat einen fahrbaren Petrolmotor
von 3 U? zu verkaufen. Jakob Roth, Wagner, Langenthal.

Auf Frage 48 Die einzige Xylolithfabrik in der Schweiz ist
die Firma Rilliet u. Karrer, Schweiz. Xylolith- (Steinholz) -Fabrik,
Wildegg.

Auf Frage 47. Firma Reinli u. Basler, Holzwaren- und Wagen-
fabrik in Murgenthal (Aargau).

Auf Frage 49. Einen guten, haltbaren Kitt für Glasdächer
liefert G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 49. Guten, haltbaren, langsam trocknenden Kitt
verschaffen Hausmann u. Cie., Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 58 Den besten Eisenkitt erhalten Sie aus Hart-
trockenöl, Bleiweiß und Filling up, gemischt. Die betreffenden Artikel
erhalten Sie billigst von G. A. Pestalozzi, Lack- u. Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 58 Vorzüglichsten, haltbaren Eisenkitt lSpachtel)
liefert Carl Hunold,- Zürich IV, Spezialitäten in säuren-, Wetter-,
rost- und hitzebeständigen Anstrichfarben. Beste patentierte Metall-
und Rostschutzmittel.

Auf Frage 51. Wir fabrizieren Formen zum stehend stampfen.
Mech. Werkstätte Amrisweil von Guggenheim u. Renner.

Auf Frage 5S. F. Lutz, Vertreter, Löwenstraße 56, Zürich,
liefert gebrauchte Lokomobile jeder Größe in Kauf und Miete billig.

Auf Frage 5S. Eine gebrauchte, gutgehende Lokomobile haben

zu verkaufen K. Peter u. Comp., Liestal.
Auf Frage 58. I. B. Frefel, Schulbankfabrikant in Henau

(St. Gallen) befaßt sich speziell mit Anfertigung von Schultischen
von der einfachsten bis zur neuesten Konstruktion.

Auf Frage 58. Ich liefere das neueste, solideste und einfachste

von 2plätzigen Schultischen mit beweglichen Sitzen. Friedrich Gerber,
Schreinermeister, Aarberg.

^
Auf Frage 58. Wir liefern fragl. Artikel seit Dezennien als

Spezialität. Eisengießerei KUcnzlen u. Cie., Aarau.
Auf Frage 58. Befasse mich speziell mit fraglicher Arbeit und

bin gerne zu weiterer Auskunft bereit. I. Meist, Schreiner, Madets-
weil b. Russikon (Zürich).

Auf Frage 58 Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung zu
treten. I. Rüede, Schreinerei, Sulz bei Laufenburg (Aargau).

Auf Frage 58. Fr. Locher, mech. Schreinerei, Biembach bei

Burgdorf, liefert als Spezialität zweiplätzige Schultische mit aufklapp-
baren Einzelsitzen zu billigen Preisen.

Auf Frage 58. Wünsche mit Frag.steller in Korrespondenz zu
treten. Herrn. Pfenninger, mech. Möbelschreinerei, Stäfa a. Zürichsee.

Auf Frage 54. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner in
RichterSweil und Thalweil.

Auf Frage 54. Wenden Sie sich für Lieferung von Kugeln
an Hegi u. Geiser, Eisengießerei in Burgdorf.

Auf Frage 55. Die Firma A. Genner in Richtcrsweil liefert
französische Kochherde in verschiedenen Ausführungen.

Auf Frage 55. Französische Kochherde fabrizieren als Spezialität
Baumann u. Banger, Koch Herdfabrik, Kreuzlingen (Thurgau). Reich-
haltige Kataloge.

Auf Frage 55. Französische Kochherde bester Konstruktion, von
der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung und in allen Größen
liefert die Firma Giesker-Hüni, Bleicherweg 2 und 4, in Zürich.
Illustrierte Preislisten stellen zu Diensten.

Auf Frage 55. Französische Hanshaltungs-Herde liefert auf
Wunsch in allen Dimensionen und ist zu jeder nähern Auskun't gerne
bereit E. Bridler, Schlosserei in Flawyl.

Auf Frage 55 Wir fabrizieren Kochherde in allen Größen
nach deutschem, französischem und amerikanischem Genre für Holz-,
Kohlen- und Gasfeuerung. Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee,
vormals Weltert u. Cie.

Auf Frage 58, Zum Schneiden von Bauholz und Brettern
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berwenben ©te am beften ein îletrtereS SSottgatier bon 50 bis 60 ein
©aiterWeite. ®ie beanfprucpte Äraft beträgt je nact) S3latteinfap 4
bis 12 Sßferbe. gair bie ißrojettierung tnie aucp bie" Lieferung ber
gangen Slnlage empfehlen ficp beftenS ©ebr. ©rnft, SJMillpeitn (®purg.)

Sluf f?rage 56, ©rftettung ganzer ©ägeeinrieptungen übernimmt
0?. Imberg, Qiiricp II, ©ottparbftr. 481.

Stuf 3rnge 56. SBenben ©ie ficp gefl. an ©ebrüber iiïnecpt,
SJîafcpinenfabrif, ©iplpölgli=3ürid), bie aïs langjährige ©pegialität
IjolgbearbeitungBmafcpinen jeber Slrt unb in ben neueften berbefferten
©pftemen erfteden.

Stuf fÇrage 57. Sitte Slieberbrurfturbinenfpfteme haben ben Stach'
teil, baff in ber gleichen Turbine weniger Sluffcplagwaffer mit tteinerem
Slupeffeft berroerlet tnirb, als Wenn fie nahezu ober gang bolt läuft.
3n ber fraglichen SEurbine ift ber Unterfcfjieb in ber SBaffermenge
baS fünffache. Stm beften bertoerten bie Heineren SBaffermengen bie
Turbinen, bei benen baS SBaffer, ob biel ober Wenig, immer buret)
alte ©cpaufeln beS SeitrabeS läuft unb bie SEurbine gut gelüftet über
SBaffer geht.

'
B.

Stuf 3ragc 58. Sunfler u. ©ie., Sementwerte SBaffenftabt,
empfehlen fich gur Sieferung bon Sßortlanb* unb Dtomancement, fo=
Wie ppbr. Sott in prima Dualitäten gtt biltigftem greife unb wünfehen
mit frageftetter in Skrbinbung gu treten.

Stuf frage 59 fenftergitter für Setterfcnfter tc. gum ©epupe
beS ©lafes unb gegen Itngcgiefer liefert in alten SWafcpenmeiten unb
®raptbirfen, berginft unb fdjwarg, nach jeber Slngabe bittigft ©ottfrieb
SJopp, ®raptgefiecpt* unb ©iebwarenfabritation in ©djaffhaufen unb
SgaHau.

Stuf frage 60. Sieferanten bon lärepenen fenftern finb 3op.
§aufer's ©ohne, fenfterfabrif, ©djaffhaufen.

Stuf frage 61. SBenben ©ie fich 9cff. an ©, Äarcper u. ©ie.,
SBertgeug* unb Sliafcpinengefcpäft, 3ürieh), Stie^erborf 32.

Stuf fragen 62 unb 65 Untergeidjneter tann mit ©eWünfcptem
beftenS bienen unb Wiinfdjt mit frageftetter in Skrbinbung gu treten.
Slnton ©riejger, Stottlabenfabrit, Sïaborf (®purgau).

Stuf fragen 62 unb 63. Siefere für ©torfwerfe leichte fenfter*
rolllaben mit ßieptfeplipen, folibe,"eigene Sîonftruftion, auch für Sßarterre*
totale, ©. Suchen, Stolllabenfabrif, fnterlafen.

Stuf (frage 65. Stunbftäbe für §anbtucpftänber liefert bittigft
Stlb. SBibmer, ®recp8ler, Sfteiringen.

Stuf (frage 65. Siefere folepe ©täbe bon 15—20 mm Unb
ftärter gu billigen greifen. @. Skpparb, Dreherei, ©een b. SBinterthur.

Stuf (frage 65. f irma 9tein Ii u. löaster, öolgwaren* unb Sßagcit*
fabrit in SKurgentpal (Stargau).

Stuf (frage 65. Dtunbe ©täbe für Iganbtudjfiänber nach Staff*
angabe, fauber unb gerabe, in Stporn* ober Sinbenpolg, liefert bittigft
bie med). SJtöbelbrecpSlerei ©p. Sutpiger, Steuftabt=3ug.

Stuf (frage 66. SBenben ©ie fief) an St. ©ött=©anb, iöafet.
Stuf frage 67. ©bitarb 9teinli, fabritant, Starburg.
Stuf (frage 69. Sfetreffenb Stiften Wünfcpt §olgWarenfabrif Stifi*

S3armettter in Stlpnacp (DbWalben) mit frageftetter in Skrbinbung
gu treten.

Stuf (frage 69. Siften liefert in alten ®imenfionen bittigft unb
wiinfdjt mit frageftetter in Skrbinbung gu treten SEI), ©gger, Siften*
fabrilation, Serns (Dbwalben).

Stuf (frage 72. frageftetter finbet SBerfgcugfaften bei 3.
©cpwargenbacp, ©enf.

Stuf (frage 73. feilenpefte liefert äufjerft bittig bie rneep. SÄöbel*
bredjslerei ©p. Sutpiger, 3^9-

Stuf (frage 73." (frageftetter wolle fiep für ben S3egug bon (feiten*
heften in §olg ober papier an 3. ©cpwargenbad), ©enf, wenben, ber
umgepenb mit bittigften greifen bienen wirb.

Stuf (frage 73. feitenpefte, poliert, in fgolg, offeriere 3Pnen:
Sänge cm 8 9 10 11 12 13 14 15

p.o/o©türfffr.8.— 8.50 9.— 10.50 12.50 14— 15— 19.—
mit 10 o/o Èttabatt. ißapierpefte finb entfprecpenb teurer. ©. SBibmer,
©pegialwerfgeuggefdjäft, Sugern.

Stuf (frage 73. (feitenpefte liefert bittigft St. SBibmer, ®rccp8ter,
SMringen (S3ern).

Stuf (frage 73. SBünfcpe mit bem (frageftetter in Skrbinbung
gu treten. Sluguft Dîibi, ®recps(er, ©rmatingen.

Stuf frage 73 Untergeidjneter Wünfdjt mit (frageftetter in
Sorrefponbeng gu treten, inbem er erwähnte §efte gu bittigem ißreis
liefern fann. ©. S3erger, ®red)Ster, Stieberbucpfitcn (©olotpurn).

Stuf (frage 73. (feilcnjefte in alten ®imenfionen, in §olg,
tpapier, fowie mit ©eminbe liefern fKärfer u. ©cpaufelberger, gürid) V.

Stuf (ftage 74. ©in eiferneS Dteferboir, 1,50 m pod), runb,
bon 62 cm ®urd)meffer, fepr gut erhalten, ift gum $rei8 bon ffr. 70
erhältlich bei 3- ©eperrer, ©ifcnpanblung, SBolpufen (Sugern).

Stuf (frage 75. ©oldje Stufgüge liefern Srb. i^eter u. ©omp.,
Sieftal.

Stuf (frage 75. ©in fepr guterhaltener, praftifdjer Stufgug ift
erpältticp bei SB. ©erirfe, med). SBerfftätte unb fKiiplenbau, 3iiricp III,
3nbuftriec)uartier, Sonrabftrape 39.

Stuf (frage 78. ©ebrepte SEifchfüfje in atten §olgarten, rop
unb poliert, liefert bittigft bie med). SKiibelbrecpSterei ©p. Sufpiger, 3u9-

Stuf (frage 78. ffirma ttteinli it. S3a8ler, §olgWaren= nnb SBagen*
fabrit in Stturgcntpal (Slargau).

Stuf (fragen 76 unb 79. Stohren für SBafferleitungen in jeber
®imenfion tiefern fteté prompt 33enninger u. ©o., SttafcpinenfabriE,
llgwil (@t. ©alten).

®ie SHourcr*, Sierpup ßintttter*, 2penglcr=, ®acp=
heef«;*, Schreiner* unb Wlnfcrarbeiten gunt SBopnpaufe be8

§errn 3. §öppli an ber ©eifelmeibftrafje in SBintertpur. Sttane,
i8orauêma§e 2C. tonnen bei 3ût- 2fiütter*(fiittemann, Strcpitett, Safernen*
ftrafee 42, 2. ©torf, SBintertpur, eingefepen unb Dffertenformulare
bafetbft begogen Werben, ©ingaben bis 30. Stprit an ebenbenfetben.

$ie (ÇinWJOpneig rmciuSc fRiggi^herg (S3ern) fepreibt bie

©rftettnng einer $t)brc!!iteisan!age gur freien Bewerbung au§.
©rftettung eines Steferl)oir§, ©rftetten einer ca. 1700 Stteter langen
Stöprenteitung, fowie 8 Ucberftur*§pbranten. Singebote für oben*

genannte SIrbeiten unb Sieferungen finb bis 6. SJiai bei Start Stell*
ftab, Ltprmadier in Stiggiêberg, eingureicpen, Wofetbft iftläne unb
S3auborfd)riften eingefepen werben tonnen.

4öaffertierforgu!'8 ©ng loiodlen ®o&tciarl)t (®purg.)
©rftettung ber 3uteitung gum Steferöoir, ©rftettung eine® SteferOoirg
aus Sfeton Don 100 ms SBaffergepalt; Sieferung unb Segung beS

§auptleitungSnepeS famt ©epiebern unb §pbrantenfaliber, 75 bis
120 mm ©ufsröpren, total ca. 1900 n ; bie piegu nötigen ©rab*
arbeiten; ©rftettung ber 3"teituncien gu ben eingelnen §äufern;
©rftettung ber §austeitungen. Offerten ftnb fdjriftlid) unb ocr=

jdjtoffen mit ber Ueberfcprift „SBafferöcrforgung @ngelsmeilen*®obt--
naept" bis 27. bs. SJttS. an ben fßräfibenten ,§errn Storfteper ©enn
in &mmen*®oDtna(pt. eingureicpen, wo auep fßläne unb SJauoor*
fepriften eingefepen werben tonnen.

$ie @rb=, «Maurer*, ©teinpauer*, Limmer*, Slarfjaecfer
Speuftler*, äepreiner*, (6l:ifer-, tßnrgitet, S4jtoffer=, «Moler*
uns 3Éapesiersr=Sïr&eiten für ein äottgebäube im ®urftgraben,
©emeinbe SMeupoufeu. ipiäne, S3ebingungen unb Slngebotformu*
tare finb im Qottbureau ®urftgraben gur ©infiept aufgelegt, lieber*
napmSofferten finb berfcploffen unter ber Stuffcprift: „Stngebot für
Qottbante ®urftgraben" bis 2. SJtai näcpftpin franto eingureicpen
an bie ®irettion ber eibgen. ®auten in Stern.

©töbtifdic ©trofjcnbnpn ^ftrtrf). Sieferung nadjftepenber

©lcicpftrom=«peifcf,i6et mit boppcltcm fflleimantcl unb Slsppalt*
banb nebft gitgepörenben SFtuffen, ©nboerfcptüffen 2c. :

1. ©a. 1230 Steter ffabcl bon 100 mm^ Querfcpnitt.
2. ©a. 3770 „ „ „ 150 mm«
3. ©a. 6450 „ „ „ 200 mm«

UebernapmSbebingungen tonnen bei ber ©trapenbahnberwaltung
eingefepen begw. begogen werben. ®ie Offerten finb berfcploffen mit
ber Stuffcprift „Säbel für ©trapenbapnbau" bis 2. 2Jtai an ben Stor*
ftanb ber Slbteilung II beS JBaitWefenS, §errn ©tabtrat Sup, eingu*
fenben.

S)ic (gib «Maurer, Stcinpnuer*. 3'ratncr unb 5)ocp
berferarbeiten, fowie bie (gifcnlicforungen für bie ©rweiterung
ber «tuatomic fürtet), ißläne, StorauSmaie unb Siebingungen finb'
auf bem tantonaten §od)bauamt, untere Qäune 2, Qimmer Str. 6,
eingufepen begw. gu begiepen. ©djrifttidpe Singebote, berfcploffen unb
mit ber Stuffcprift „©rweiterung ber Slnatomie", bis ben 6. Stai 1899
an bie ®ireftion ber öffentlichen SIrbeiten in 3ürid).

Orrftclluug eincô Sem nt- ober ©teinfocfclê, fowie eines

©ifengctSiibcrö nebft portal um ben neuen griebpof ®erg=
^ietifon. ®ie Sänge ber ©tnfriebung beträgt 125 m, bie ijjöpe
beS ©elänberS ift auf 1 m unb 1 m 50 cm in SluSficpt genommen,
Wonad) fiep bie ©ingaben git richten haben. Ütefteftierenbe mögen
ipre tprofpefte unb i)BreiScingaben bis 26. Slpril an §errn ©emeinbe*

ammann 3b. ©djmib in ©winben riepten, wofelbft ^Ilan unb S3au*

befeprieb gur ©infidjt offen liegen.
«iïfcrtiohboute für bie Quettwafferberforgung iRicpterétocil,

60 ms 3npatt, neben bem fepon beftepenben auf „Sreiten". ©efamt*
arbeitSofferten (©rbauspub, SUtateriatabfupr, ©ementarbeit, fomptette
Strmatur) an SBcrwalter @. 2Bitb*Sabater in Stuperborf*9ti(pter8Weit,
Wo Sßtan unb Skfcprieb gur ©infiept aufliegen, ©nbtermin 30. Slpril.

@rb*, «Maurer, ßimmermauni», ®ecfcr=, ©lofer* uttb
2 rpreinerarbeiten, fowie bie Sieferung bon Sïunftftesnen gu einer

©cpifflifabrif für .fjerrn ©teprenberger in Slffeltratigen
^

5fStan

famt ißorauSmap liegt auf bem S3ureau bon 11. Sicheret, Strcpitett in
SBeinfelben, gur ©infiept bereit unb bie Offerten finb bis 22. Slprit
an ben SJauperrn eingugeben.

Söafferüci-forgung «Manucnbacp (®purg.) mit .^pbrouten*
anläge. 1. OucUenfaffung ; 2. ©rabarbeit; 3. Sieferung unb Segen

ber -Köprenteitung, Sänge cirta 1300 Slteter; 4. ©rftettung eines

®oppclreferboirS bon : 50 m' SBaffergepalt. ^ßläne unb SSaubefcprieb

liegen gur ®infid)t bei §crrn 3epr îuw gropfinn. SSeWerber belieben

ipre Stngebote bis 30. Slprit fepriftlid) unb berfcploffen mit ber Stuf*
feprift „SBafferberforgung fKannenbaip" eingureihen.

S)ie 'üJaffertierfoiguugötortiorotioa $ibièreuti=îooÔ=
Käufern (®purgau) eröffnet .tonturreng über: ©rftettung einer

SSrunnenftube uni) eines MeferboirS, leptereS mit 50 3npalt, ein*

fcplieplicp ©rbarbeit; ©rabarbeit, fowie Sieferung unb Segung gufj*
«ferner Stöprcn oerfepiebener ®imenfionen, influfibe gformftütfe,
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verwenden Sie am besten ein kleineres Vollgatter von 50 bis 60 ein
Gatterweite. Die beanspruchte Kraft beträgt je nach Blatteinsatz 4
bis 12 Pferde. Für die Projektierung wie auch die Lieferung der
ganzen Anlage empfehlen sich bestens Gebr. Ernst, Müllheim (Thurg.)

Ans Frage 5K. Erstellung ganzer Sägeeinrichtungen übernimmt
F. Amberg, Zürich II, Gotthardstr. 481.

Auf Frage 5K. Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Knecht,
Maschinenfabrik, Sihlhölzli-Zllrich, die als langjährige Spezialität
Holzbearbeitungsmaschinen jeder Art und in den neuesten verbesserten
Systemen erstellen.

Auf Frage 57. Alle Niederdruckturbinensysteme haben den Nach-
teil, daß in der gleichen Turbine weniger Aufschlagwasser mit kleinerem
Nutzeffekt verwertet wird, als wenn sie nahezu oder ganz voll läuft.
In der fraglichen Turbine ist der Unterschied in der Wassermenge
das fünffache. Am besten verwerten die kleineren Wassermengen die
Turbinen, bei denen das Wasser, ob viel oder wenig, immer durch
alle Schaufeln des Leitrades läuft und die Turbine gut gelüftet über
Wasser geht. ö.

Auf Frage 58. Kunkler u. Cie., Cementwerke Wallenstadt,
empfehlen sich zur Lieferung von Portland- und Romancement, so-
wie hydr. Kalk in prima Qualitäten zu billigstem Preise und wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 59 Fenstergitter für Kellerfenster zc. zum Schutze
des Glases und gegen Ungeziefer liefert in allen Maschenweiten und
Drahtdicken, verzinkt und schwarz, nach jeder Angabe billigst Gottfried
Bopp, Drahtgeflecht- und Siebwarenfabrikation in Schaffhausen und
Hallau.

Auf Frage KO. Lieferanten von lärchenen Fenstern sind Joh.
Hauser's Söhne, Fensterfabrik, Schaffhausen.

Auf Frage kl. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Nie^erdorf 32.

Auf Fragen KÄ und K3 Unterzeichneter kann mit Gewünschtem
bestens dienen und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Anton Grießer, Rollladenfabrik, Aadorf (Thurgau).

Auf Fragen VZi und KZ. Liefere für Stockwerke leichte Fenster-
rollladen mit Lichtschlitzen, solide,^eigene Konstruktion, auch für Parterre-
lokale, E. Kuchen, Rollladenfabrik, Jnterlaken.

Auf Frage K5. Rundstäbe für Handtuchständer liefert billigst
Alb. Widmer, Drechsler, Meiringen.

Auf Frage K5. Liefere solche Stäbe von >5—20 mm und
stärker zu billigen Preisen. G. Boßhard, Dreherei, Seen b. Winterthur.

Auf Frage K5. Firma Reinli u. Basler, Holzwaren- und Wagen-
fabrik in Murgenthal (Aargau).

Auf Frage K5. Runde Stäbe für Handtuchständer nach Maß-
angabe, sauber und gerade, in Ahorn- oder Lindenholz, liefert billigst
die mech. Möbeldrechslerei Ch. Luthiger, Neustadt-Zug.

Auf Frage KK. Wenden Sie sich an A. Söll-Sand, Basel.
Auf Frage K7. Eduard Reinli, Fabrikant, Aarburg.
Auf Frage K9. Betreffend Kisten wünscht Holzwarenfabrik Risi-

Barmettler in Alpnach (Obwalden) mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Auf Frage K9. Kisten liefert in allen Dimensionen billigst und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten Th. Egger, Kisten-
fabrikation, Kerns (Obwalden).

Auf Frage 7S. Fragesteller findet Werkzeugkasten bei I.
Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 73 Feilenhefte liefert äußerst billig die mech. Möbel-
drechslerei Ch. Luthiger, Zug.

Auf Frage 73.' Fragesteller wolle sich für den Bezug von Feilen-
heften in Holz oder Papier an I. Schwarzenbach, Genf, wenden, der
umgehend mit billigsten Preisen dienen wird.

Auf Frage 73. Feilenhefte, poliert, in Holz, offeriere Ihnen:
Länge om 8 9 10 11 12 13 14 15

p.°/oStückFr.8.— 8.50 9.— 10.50 12.50 14— 15— 19.—
mit 10 °/o Rabatt. Papierhefte sind entsprechend teurer. E. Widmer,
Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 73. Feilenhefte liefert billigst A. Widmer, Drechsler,
Meiringen (Bern).

Auf Frage 73. Wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung
zu treten. August Ribi, Drechsler, Ermatingen.

Auf Frage 73 Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten, indem er erwähnte Hefte zu billigem Preis
liefern kann. S. Berger, Drechsler, Niederbuchsiten (Solothnrn).

Auf Frage 73. Feilenhefte in allen Dimensionen, in Holz,
Papier, sowie mit Gewinde liefern Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 74. Ein eisernes Reservoir, 1,50 m hoch, rund,
von 62 em Durchmesser, sehr gut erhalten, ist zum Preis von Fr. 70
erhältlich bei I. Scherrer, Eisenhandlung, Wolhusen (Luzern).

Auf Frage 75. Solche Aufzüge liefern Krd. Peter u. Comp.,
Liestal.

Auf Frage 75. Ein sehr guterhaltener, praktischer Aufzug ist
erhältlich bei W. Gericke, mech. Werkstätte und Mühlenbau, Zürich III,
Jndustriequartier, Konradstraße 39.

Auf Frage 78. Gedrehte Tischfüße in allen Holzarten, roh
und poliert, liefert billigst die mech. Möbeldrechslerei Ch. Luthiger, Zug.

Auf Frage 78. Firma Reinli u. Basler, Holzwaren- und Wagen-
fabrik in Murgenthal (Aargau).

Auf Fragen 7K und 79. Röhren für Wasserleitungen in jeder
Dimension liefern stets prompt Wenninger u. Co., Maschinenfabrik,
Uzwil (St. Gallen).

Sttbvrisfions-Mttzeiger.
Die Erd-, Maurer-, Verputz, Zimmer-, Spengler-, Dach-

decker-, Sckreiuer- und Glaserarbeiten zum Wohnhause des

Herrn I. H. Höppli an der Geiselweidstraße in Winterthur. Plane,
Vorausmaße zc. können bei Jak. Müller-Füllemann, Architekt, Kasernen-
straße 42, 2. Stock, Winterthur, eingesehen und Offertenformulare
daselbst bezogen werden. Eingaben bis 30. April an ebendenselben.

Die Einwohnerg-meinde Riggisberg (Bern) schreibt die

Erstellung einer Hydrauteuaulags zur freien Bewerbung aus.
Erstellung eines Reservoirs, Erstellen einer ca. 1700 Meter langen
Röhrenleitung, sowie 8 Ucberflur-Hydranten. Angebote für oben-
genannte Arbeiten und Lieferungen sind bis 6. Mai bei Karl Rell-
stab, Uhrmacher in Riggisberg, einzureichen, woselbst Pläne und
Bauvorschriften eingesehen werden können.

Wasserversorgung Engelsweilen - Dodtaacht (Thurg
Erstellung der Zuleitung zum Reservoir, Erstellung eines Reservoirs
aus Beton von 100 ra» Wassergehalt; Lieferung und Legung des

Hauptleitungsuetzes samt Schiebern und Hydrantenkaliber, 75 bis
120 mm Gußröhren, total ca. 1900 n ; die hiezu nötigen Grab-
arbeiten; Erstellung der Zuleitungen zu den einzelnen Häusern;
Erstellung der Hausleitungen. Offerten sind schriftlich und ver-
schloffen mit der Ueberschrift „Wasserversorgung Engelsweilen-Dodt-
nacht" bis 27. ds. Mts. an den Präsidenten Herrn Vorsteher Senn
in Kemmen-Dodtnacht einzureichen, wo auch Pläne und Bauvor-
schristen eingesehen werden können.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer- Dachdecker
Spengler-, Ichreiuer-, Glaser Parquet. Schlosser-, Maler-
und Tapezierer-Arbeiten für ein Zollgebäude im Durstgraben,
Gemeinde Neuhauseu Pläne, Bedingungen und Angebotformu-
lare sind im Zollbureau Durstgraben zur Einsicht aufgelegt. Ueber-

nahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot für
Zollbaute Durstgraben" bis 2. Mai nächsthin franko einzureichen
an die Direktion der eidgen. Bauten in Bern.

Städtische Straßenbahn Zürich. Lieferung nachstehender

Gleichstrom-Speisekabel mit doppeltem Bleimantcl und Asphalt-
band nebst zugehörenden Muffen, Endverschlüssen :c.:

1. Ca. 1230 Meter Kabel von 100 Querschnitt.
2. Ca. 3770 „ „ „ 150 mm2
3. Ca. 6450 „ „ „ 200 mm-

Uebernahmsbedingungen können bei der Straßenbahnverwaltung
eingesehen bezw. bezogen werden. Die Offerten sind verschlossen mit
der Aufschrift „Kabel für Straßenbahnbau" bis 2. Mai an den Vor-
stand der Abteilung II des Bauwesens, Herrn Stadtrat Lutz, einzu-
senden.

Die Erd Maurer, Steinhauer-. Zimmer und Dach
deckerarbeite«, sowie die Eiscolieferungen für die Erweiterung
der Anatomie Zürich. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen sind'
auf dem kantonalen Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 6,
einzusehen bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote, verschlossen und
mit der Aufschrift „Erweiterung der Anatomie", bis den 6. Mai 1899
an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Erstellung eines Ccm nt- oder Steinsockels, sowie eines

Eisengeländers nebst Portal um den neuen Friedhof Berg-
Dictikon. Die Länge der Einfriedung beträgt 125 m, die Höhe
des Geländers ist auf 1 m und 1 m 50 em in Aussicht genommen,
wonach sich die Eingaben zu richten haben. Reflektierende mögen
ihre Prospekte und Preiscingaben bis 26. April an Herrn Gemeinde-

ammann Jb. Schmid in Gwinden richten, woselbst Plan und Bau-
beschrieb zur Einsicht offen liegen.

Reservoir baute für die Quellwasserversorgung Richtersweil,
60 nA Inhalt, neben dem schon bestehenden auf „Breiten". Gesamt-
arbeitsofferten (Erdaushnb, Materialabfuhr, Cementarbeit, komplette

Armatur) an Verwalter G. Wild-Lavater in Außerdorf-Richtersweil,
wo Plan und Beschrieb zur Einsicht aufliegen. Endtermin 30. April.

Erd-, Maurer, Zimmermauus-, Decker-, Glaser- und
Schreinerarbeiten, sowie die Lieferung von Kanftftetneu zu einer

Schifflifabrik für Herrn Stchrenberger in Affeltraugen. Plan
samt Vorausmaß liegt auf dem Bureau von tl. Ackeret, Architekt in
Weinfelden, zur Einsicht bereit und die Offerten sind bis 22. April
an den Bauherrn einzugeben.

Wasserversorgung Mauuenbach (Thurg.) mit Hydranten-
anlöge 1. Ouellenfassung; 2. Grabarbeit; 3. Lieferung und Legen
der Röhrenleitung, Länge cirka 1300 Meter; 4. Erstellung eines

Doppclreservoirs von ^ 5» in» Wassergehalt. Pläne und Baubeschrieb

liegen zur Einsicht bei Herrn Fehr zum Frohsinn. Bewerber belieben

ihre Angebote bis 30. April schriftlich und verschlossen mit der Auf-
schrift „Wasserversorgung Mannenbach" einzureichen.

Die Wasserversorgungskorporatton Hrbisreuti-Toos-
Häusern (Thurgau) eröffnet Konkurrenz über: Erstellung einer

Brunnenstube und eines Reservoirs, letzteres mit 50 in» Inhalt, ein-

schließlich Erdarbeit; Grabarbeit, sowie Lieferung und Legung guß-
eiserner Röhren verschiedener Dimensionen, inklusive Formstücke,
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